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Lang anhaltender Applaus für die jungen Künstler 
Detmold. Der Junge ChorH und Soll­
sten der Musikschule Detmold ga­
ben am Samstagabend im Gemein­
dehaus der Heilig-Kreuz-Kirche ein 
Konzert mit Chormusik, Liedern und 
Klavierwerken aus vier Jahrhunder­
ten. Das Publikum erlebte eine Mo­
tette für vier gemischte Stimmen von 
Heinrich Schütz, ein Abschiedslied 
von Brahms sowie Gabriel Rheinber­
gers Hum Mitternacht", ausgeführt 

vom „Jungen Chor•. 

Unter der Leitung von Hans-Her­
mann Jansen gaben auch junge Ge­
sangssolisten lind Pianisten Kostpro­
ben Ihres Könnens. Jansen ließ sich 
bei der Programmgestaltung von Je­
an Lurcat Inspirieren - ,, . . . die 
unbändige Kraft seiner Farben und 
die Atmosphäre der Landschaft sei­
nes Altersruhesitzes in St. PaulH führ-

ten zu einem Muster höchst unter­
schiedlicher musikalischer Miniatu­
ren für das Konzertprogramm. 

Einige Werke von Bela Bart6k sollten 
an den großartigen, vor 50 Jahren 
. verstorbenen ungarischen Komponi­
sten erinnern. Das Publikum hono­
rierte die Darbietungen mit lang an­
haltendem Applaus. 
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